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Auffahrt für Giftgasfabrikanten
Ate sött de Friedensängel zum Diktator

t.. j Trostpreis René Kaempfen, Zürich 1

Trostpreis G. Fellmann, Genf

«Es müesste numme alli, wo gäge dr Chrieg
sind, ä Chrieg afo mit däne, wo für ä

Chrieg sind, und in däm Chrieg zwüsche
däne, wo gäge dr Chrieg sind, und däne,
wo für dr Chrieg sind, müesste die, wo gäge
dr Chrieg sind, alli, wo für ä Chrieg sind,
tot schlo!»

Trostpreis M. Blumer, Basel

Der Rüstungsmagnat: «Ja, wenns keinen
dritten Weg gibt, dann nein!»

Trostpreis A. Zacher, Reutlingen

Unter
vier Augen

«Ihne säg ich namal under Züge,
was Sie sind.»

«Dänn verchlage-n ich Sie!»
Drahau

Unser Professor
hat gesagt
dass ein Synonym ein Wort sei, das

man braucht, wenn man nicht weiss,
wie das Wort buchstabiert wird, das

man eigentlich brauchen wollte, -rie.

Splitterchen
Die Verfassung ist der Fahrplan

der Gesetzgebung. Daher sind
Verspätungen möglich. ""e

Man unterhält sich, das ist klar,

prima in der Börse-Bar
Zürich, beim Paradeplatz

Am 1. und 16. jt-den Monats Projjrammwtichhcl

flit i'ji

An
der Grenze

Der Vielgereiste gibt dem
Grenzbeamten, um ihn zu ärgern, statt des

Passes eine Speisekarte.
Der Beamte liest: «Ochsenmaul

stimmt!
Kalbsbrust stimmt!
Froschschenkel stimmt!
Buf à la mode stimmt!
Wünsche Ihnen eine recht glückliche

Reise!» Hebr
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